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Zur Ent tehung der Grenzkirche
3 Hummel

Die dbon Pa tor Richard anu kürzlich verfaßte „Chronik
der evangeli chen Kirche bon Hummel zum 250jährigen Kirchen 
Ubilaum Juli 19090  childer in dankenswerter und recht
anziehender Wei en die Ent tehung le er kirchenge chichtlich bedeut 
 amen Grenzkirche. folgenden  oll aus den bom erfa  er nicht
enutzten Be tänden des Staatsarchivs zu QAu ein kurzer
Beitrag zur Erklärung der vom Verfa  er etonten merkwürdig
lang amen Erbauung des Gotteshau es? gegeben werden. Dem
Gründer der Kirche, Hans Ern t Hocke auf Glä ersdorf, fehlte
3 nämlich, wie aus der nach tehenden Bitt chrift Herzog
Ludwig von Liegnitz rvorgeht, den nötigen Barmitteln
Die Bitt chrift lautet —

Durchlauchtiger hochgebohrner r
naediger Ur und herr, Euerf gnaden vorwun che

ich anges leben, für tliche glück eelige regierung und alles *
annehmbliche wohlergehen nebe t meinem pflicht chuldig ten Uter 
thänig ten ien ten gehor amblich bevorn Und erinnern Ure für tl.
gnaden  ich enädig, daß nach dem durch götliche vorhengnuß 1
—  s reglis die übung un ereß Gotteßdien tes ern tli ver 

Die Chronik enthält zahlreiche wertvolle en und Zu  ammen tellungen.
anu
Rep Liegnitz ersdor Vgl auch zur Ge 

chichte der Kirche Ehrhardt, Presbyterologie des Evangeli chen Schle iens,Bodb 83), 171, Boi (1789) Schle i che Pro vinzialblätter 124 and 1 105 enth Ed Anders, der
 chle i chen Grenzkirchen. 119 Eberlein, die  chle i chen Grenzkirchen im Jahrh Halle 190  —
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hoten und abge tellet Tden mit  chließung der gotteßheußer und
b chaffung der gei tlichen, ich chri tlichen gedancken in
gerichtet, e für tenthum Liegniz und mein pertinenz zu
Glä ersdorff gehörig, on ten der Hummel genant der Ehre

und tro t vieler betrubten eelen ein Gottes eußlein
und chri tliche zu amen un anzurichten ich auch albereith
Euer T tlichen gnaden gnãd  N Onsensulm mit verleihung des
1IUris patronatus erlanget habe auch ° fortan chri tlichen
eelen  orger ehre und exemplari chen chri tlichen lebens in
vocteret und erlanget Wann aber cher gottesdien t 1 ener

nen rri  e werden muß,  o  ich die lenge gar  chwerlichen
wird practiciren aßen ein¹ Gotteßhauß aber auffzubauen nicht nur
 chwer  ondern fa t unmöglichen en will an ehung, daß
gutt annoch großer verwü tung  tehet und unterthanen er 

mangelt ge talt daß Ounuus der ver orgung deß Gei tlichen ohne dieß
auff mir allein ru alß habe  olcher chri tlichen intention,
und zwar elbige zu erreichen, der nothwendigkeit befunden, Euer Ur
liche gnaden unterthänigkeit zu imploriren, ie albereith für t 
lichen gnaden mihr daß 1 patronatus verliehen, al o nach ferner die
ur tliche nade 3u bezeigen und bey dem durchleuchtigen hochgebor
nen I+  en und herrn herrn Georg herzogen Schle ien zur Liegniz,
Brieg und Goldberg kay erlicher und königlicher oberhaubtman chaff
verwaltern ber und Nieder chle ien enmem auch gnädigen

und herren gnädige interce  ion thun, amit M dero e  en
für tenthumb und  tädten ein ott wohlgefälliger vor chub durch
gewohnliche collecten gehalten und mit den ehe ten ver tattet werden
möge Wie nun die es vorhaben ott dem höch ten zu ehren de 
langet, alß Ird der elbe deßen reicher belohner  ein und werde
 olche für tli gnade lebenßlang mit der ganzen Chri tlichen
mei alhiero kein vorgeß  tellen Euer für tli gnaden dem
almächtigen chutz Gotteß hiermit treulich ergebent Euer für tlichen
gnaden unterthäniger gehor amber ne

Hans Ern t bon Hocke mpp
le Glä ersdorff, den 17 artis 1658

Adre  e den für ten und herrn, herrn udwig,
herzogen e ien

rigina Papier mit Unter chrift
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Daß die Erfüllung die er Schwierigkeiten egnete
bezeugt ein Brief des Herzogs vom Mai 658  eine Brüde
eorg und Chri tian Er beantwortet arin ein vom 18 April
datiertes reiben der rüder, dem le e ihren
wegen der Kollekte für die neu zu erbauende r mitgeteilt
haben mü  en enn  agt ihnen zu, daß „den bon Hocke
de iderirter maßen zur gedult anermahnen laßen“.

Daß die Kollekte nun trotzdem zu tande gekommen und vbon

Erfolg gewe en  ein muß, ergibt  ich aus Kanus?) demzufolge der
eRr evangeli che Goltesdien t der neuen, enn auch Nur aus
Holz gebauten II Juli 1659  tattfand

Breslau 1 roon

Staatsar Breslau, Rep 20, Liegnitz-Brieg Wohlau h,
1658
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